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Eröffnung B10-Center 
in Göppingen

Mehr Einkaufsmöglichkeiten 
für die Menschen im Göppin-
ger Osten: Auf dem Areal des 
B10-Centers ist ein modernes 
Nahversorgungszentrum ent-
standen. Statt – wie früher – 
Baumarkt, Schuhdiscounter 
und Textilgeschäft präsen-
tiert sich auf dem rund 17 000 
Quadratmeter großen Areal 
nun eine eindrucksvolle Viel-
falt. Es gibt in den bald acht 
Geschäften fast nichts, was es 
nicht gibt und alles, was man 
im Alltag braucht. In den ver-
gangenen Monaten ist mit 
viel Engagement und Kreati-
vität in zwei Bauabschnitten 
ein neues Entrée des Stadtge-
biets aus östlicher Richtung 
und von der B10 entstanden.

Bereits seit April ist der 
Drogeriemarkt Müller, Quick-
Schuh sowie ein Nagelstudio 
für die Kunden da. Nun ha-
ben auch die Aldi-Filiale, ein 
Kiosk, eine Bäckerei und ein 
Sportstudio geöffnet. Bald 
folgt noch ein Modefilialist. 
„Es ist ein interessantes Ge-
samtpaket, das den Kunden 
viel bietet“, sagt Sebastian 
Fercho vom Immobilien-
dienstleister fgi, die das Are-
al für den Eigentümer entwi-
ckelt und vermarktet hat. Am 
Mittwoch, 23. Oktober, findet 
nun die offizielle Eröffnung 
statt – mit Aktionen der Ge-
schäfte.

Breites Angebot direkt  
vor der Haustüre
Für die Menschen im Boden-
feld, aus Holzheim und auch 
vom Galgenberg dürfte das 
neue Nahversorgungszen-
trum quasi direkt vor der 
Haustüre durchaus willkom-
men sein – schließlich findet 
man hier künftig von Lebens-
mitteln bis hin zur Kleidung 
viele weitere attraktive Ange-
bote, für die sich der – kurze 

– Weg lohnt. Die Göppinger 
Stadtpolitik machte den Weg 
zu den Neuerungen übrigens 
ohne größere Einschränkun-
gen frei. Weil die Aldi-Filia-
le, die bisher in der zweiten 

Reihe im Industriegebiet war, 
nur etwa 150 Meter umzieht 
und Textil- und Schuhhandel 
ohnehin bereits genehmigt 
waren, mussten die Nut-
zungsmöglichkeiten der wei-

teren Flächen nur marginal 
verändert festgelegt werden. 
Denn nach Bedenken des Re-
gierungspräsidiums sowie 
der Industrie- und Handels-
kammer, die eine Konkurrenz 

für die Innenstädte sahen, 
wurden erste Pläne überar-
beitet. So ist nun eine maxi-
male Nutzfläche insgesamt 
festgeschrieben – und für die 
einzelnen Mieter und Bran-

chen ebenfalls Höchstgren-
zen an Verkaufsflächen und 
Sortimentsmengen. Die Viel-
falt ist dennoch groß. „Wir 
haben hier einen sehr guten 
Dialog mit der Stadtverwal-

tung geführt – und auch mit 
den anderen Beteiligten“, 
sagt Sebastian Fercho.

Bedarf an Drogerieartikeln
Göppingens Oberbürger-
meister Guido Till sieht den 
Neubau positiv: Weil sich die 
bisherigen Geschäfte in ei-
nem sanierungsbedürftigen 
Gebäude befunden hätten,
„können wir froh darüber
sein, dass dort neu gebaut 
wurde“, so Oberbürgermeis-
ter Guido Till. 

Der neue Drogeriemarkt
werde die Kaufkraft „höchs-
tens dem eigenen Unterneh-
men entziehen“, sagte der 
Rathauschef. „Insgesamt er-
warten wir keine relevanten
Auswirkungen auf den Han-
del in Göppingens Innen-
stadt“, erklärte Guido Till 
rund um das Genehmigungs-
verfahren. Dafür hätten die 
Bewohner des Bodenfelds 
und aus Holzheim nun in an-
gemessener Entfernung die
Auswahl zwischen mehreren 
Lebensmittel-Anbietern.

Nahversorgungszentrum geht an den Start
Mit dem B10-Center ist ein neues, modernes Nahversorgungszentrum entstanden – mit einem attraktiven Angebot.  
Am 23. Oktober ist die offizielle Eröffnung. Von Constantin Fetzer 

Aktionen zur 
Eröffnung
• Drogeriemarkt Müller: Kin-
derschminken, Ballonmodellage, 
Glücksrad sowie von Donnerstag 
bis Samstag eine Bionahrungs-
verkostung. 
• Saigon Nails: Rabatt auf die 
Dienstleistungen am 23. Oktober 
– Termine können vorab verein-
bart werden. 
• Quick-Schuh: Rabattaktion 
von Donnerstag bis Samstag 
• Bäckerei Albrecht Kauderer: 
Berliner-Backen 
• Sportstudio TopFit: Sekt-
empfang, Studioführungen, 
 Gewinnspiel sowie Eröffnungs-
angebote.

Das neue B10-Center in Göppingen: Hier gibt es ab sofort so ziemlich alles, was man für den Alltag braucht.  Fotos: Philipp Mürdter 

Immobilien-Vermittlung  |  Projektentwicklung  |  Immobilien-
Management  |  Wertermittlungen  |  Energieausweise

Das B10-Center wurde 
durch uns „wachgeküsst“.

Fachpartner Gewerbe-Immobilien GmbH  | Marktstraße 2  |  73033 Göppingen  |  info@fgi.de  |  www.fgi.de
07161 97680

Wir danken der Firma Müller und der 
Stadt Göppingen für die gute, erfolgreiche 
Zusammenarbeit und wünschen allen 
Mietern viel Erfolg!

www.fgi.de

Wir gratulieren
Wir gratulieren zum Neubau des »B10-
Centers« in Göppingen. Wir haben den 
Rohbau ausgeführt und danken unserem 
Bauherrn, der Müller Großhandels Ltd. & 
Co. KG, für das in uns gesetzte Vertrauen.

info@gottlob-rommel.de 
www.gottlob-rommel.de

Gottlob Rommel baut seit 1901 – gerne auch für Sie!

TOLLE AKTIONEN IN GÖPPINGEN 
 B10 Center, Esslinger Str. 1

*�	�Nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionen (z. B. Coupons, %-Ak-
tionen, Naturalrabatt). 10% des 
Verkaufspreises werden direkt an 
der Kasse abgezogen. Nur gültig 
in der Müller-Filiale Göppingen, 
Esslinger Str. 1.

Nur am 23.10.19:
• Glücksrad
• 	Kinderschminken
• 	Ballonmodellieren

1 0 % AUF ALLES!*

Gültig vom 23. - 26.10.2019 

Zeitungen,
ein richtig gutes Umfeld für Ihre Anzeige.
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Eröffnung B10-Center 
in Göppingen

Aus drei mach acht: Das 
B10-Center in Göppingen hat 
sich neu erfunden und das 
Areal wurde komplett saniert 
– nun gibt es mehrere Ge-
schäfte, die für die Kunden 
am östlichen Ortsrand von 
Göppingen künftig optimale 
und breit aufgestellte Ein-
kaufsmöglichkeiten bieten. 
Diese Unternehmen findet 
man im neuen Nahversor-
gungszentrum:

Drogerie Müller
Besonderer Service, ein viel-
fältiges Warensortiment und 
dauerhaft günstige Preise bil-
den nach Angaben des Unter-
nehmens die Basis der be-
währten Müller-Firmenphilo-
sophie. Daher bietet Müller 
auch im B10-Center freundli-
che und fachkundige Bera-
tung, einen kostenlosen 
Verpackungsservice für Ge-
schenke und attraktive Ange-
bote rund um Dro gerie-
Artikel, die mit anderen Wa-
rengruppen ergänzt werden 
– unter anderem einem Na-
turshop. Als „Hausherr“ – das 
Areal gehört der Mül-
ler-Gruppe – freut sich das 
Unternehmen ganz beson-
ders, dass nun nach dem 
zweiten Bauabschnitt das ge-
samte Nahversorgungszen-
trum an den Start gegangen 
ist. Die Müller Holding 
GmbH & Co. KG ist europa-
weit in sieben Ländern mit 
über 850 Filialen in Deutsch-
land, Österreich, Schweiz, 
Ungarn, Kroatien, Slowenien 
und Spanien vertreten. Das 
Unternehmen beschäftigt ak-
tuell rund 35 000 Mitarbeiter 
und rund 950 Auszubildende.

Aldi Süd
Nur unweit des bisherigen 
Standorts ist nun die neue, 
moderne Aldi-Filiale zu fin-

den. Der Lebensmitteldis-
counter gehört zu den bedeu-
tendsten in der Branche – und 
zu den größten. Mit rund 110 
Aktionsartikeln pro Woche 
und einem Warensortiment 

von 1600 Basisartikeln gibt es 
hier von frischem Obst, 
Fleisch, Milch, Konserven 
und Co alles, was man im All-
tag braucht. In den insgesamt 
1910 Filialen von Aldi Süd ar-

beiten nach Angaben des Un-
ternehmens mehr als 47 000 
Mitarbeiter.

Quick-Schuh
Namhafte Marken mit viel 

Komfort für jeden Fuß und je-
den Anlass: Wer preisbe-
wusst Schuhe shoppen will 
ist bei Quick-Schuh richtig. 
Elegante, stylische, innovati-
ve und moderne Schuhmode 

samt Beratung für jedes Alter  
gibt es hier.

Sportstudio TopFit
Auf der Ostalb gibt es bereits 
mehrere Standorte des Sport-

studios „TopFit“. Nun ist der 
Anbieter, der nach eigenen 
Angaben „Premium-Fitness 
zum Discountpreis“ anbietet, 
auch im Filstal vertreten.

Albrecht Kauderer
Die „Familienbäckerei” Al-
brecht Kauderer mit Stamm-
sitz in Heiningen betreibt in 
der Region mehrere Filialen.
Nun gibt es beste Backwaren
aus der Region auch im neu-
en B10-Center – samt gemüt-
lichem Café.

Cigo
Cigo ist ein klassischer Kiosk,
in dem es sowohl Tabakwa-
ren und Zeitschriften gibt –
aber auch Post- und Paket-
dienstleistungen sowie eine
Lotto-Annahmestelle.

Saigon Nails –  
Beauty and Spa
Die aktuellen Trends und
zeitloses Design – insbeson-
dere im American Style –
rund um die Finger- und Fuß-
nagelkunst finden die Kunden
hier. Für Kinder gibt es eine 
Spielecke, während es sich
die Eltern gutgehen lassen 
können.

KiK Textilien
Noch ein bisschen gedulden
müssen sich die Kunden von 
KiK. Das Kleidungsgeschäft
wird Ende November eröff-
nen – noch befindet sich die 
Filiale im Innenausbau. KiK 
wird künftig Mode für Da-
men, Herren und Kinder so-
wie weitere Heimtextilien an-
bieten. Gegenwärtig rangiert
der Textildiscounter nach ei-
genen Angaben unter den
Top Ten der größten Anbie-
ter im deutschen Einzelhan-
del und betreibt mehr als
3500 Filialen in Europa – 2600 
davon allein in Deutschland.

Einkaufsvielfalt in nächster Nähe
Die Vielfalt im neuen B10-Center ist groß: Acht Geschäfte haben hier ein Zuhause gefunden – allen voran  
die Drogerie Müller, eine Aldi-Filiale und ein Quick-Schuhgeschäft. Von Constantin Fetzer 
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Heinrich Schmid

Maler Ausbauer Dienstleister

Heinrich Schmid –
Handwerk mit System
Wir gratulieren zur Neueröffnung 
des B10 Center Göppingen

Heinrich Schmid GmbH & Co. KG
Manfred-Wörner-Str. 103, 73037 Göppingen
E-Mail:  goeppingen@heinrich-schmid.de
Tel.: 07161 988292-0, Fax: 07161 988292-9

Heilbronner Straße 3  |  73037 Göppingen  |  www.heldele-gp.de

Die     

bedankt sich bei der Bauherrschaft für das 
entgegengebrachte Vertrauen und wünscht den 
ansässigen Unternehmen viel Erfolg.

SEIT 1973

Ihr kompetenter 

Partner für 

innovative 

Technologien

 
 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Planung   und   Bauleitung 
Heizungstechnik I Sanitärtechnik I Lüftungstechnik 

Giengen / Brenz 

Tel:   07322 - 13 48 0 

info@jelli-burkhard.de 

 Jelli  &  Burkhard   GmbH & Co. KG 
  Planungsgesellschaft für Technische Gebäudeausrüstung 

cigo – Mein Moment
Ob die tagesaktuelle Zeitung, der 
exklusive Tabak oder Kaugummi 
für zwischendurch – cigo hält 
alles bereit, was Sie unterwegs 
benötigen. Neben Presse, Süßig-
keiten, Getränken und einer Post-  
& Lotto-Annahmestelle finden 
Sie bei uns eine besonders große 
Tabakwaren-Auswahl – von den gängigen Zigaretten-Marken bis 
hin zu E-Zigaretten Produkten. Der cigo macht Ihren Einkauf zum 
Wohlfühlerlebnis in übersichtlichem Ambiente und ist optimal auf 
Ihre Wünsche abgestimmt.� Wir freuen uns auf Sie!

Ihr cigo Team 
www.valora.com
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 8.00–20.00 Uhr

● Abgehängte Decken

● Heiz- und Kühldecken

● Metall-Akustikkassettendecken

● Schallhemmende Trennwände

● Türen und Fenster

● Vorbeugender Brandschutz Benzstraße 1 • Dürnau
Telefon 07164 / 9 09 447

www.schaaf-trockenbau.de

● Abgehängte Decken

● Heiz- und Kühldecken

● Metall-Akustikkassettendecken

● Schallhemmende Trennwände

● Türen und Fenster

● Vorbeugender Brandschutz

● Abgehängte Decken

● Heiz- und Kühldecken

● Metall-Akustikkassettendecken

● Schallhemmende Trennwände

● Türen und Fenster

● Vorbeugender Brandschutz

Glückwunsch zur Eröffnung des B10 Center

Walter GmbH	 Tel. 0731 / 9 46 03 -0 
Schulze-Delitzsch-Weg 12	 Fax 0731 / 9 46 03 -30 
D-89079 Ulm-Wiblingen	 info @walter-ulm.com

www.walter-ulm.com

– Herzlichen Glückwunsch zur Neueröffnung –

Holzhäuser, Dachstühle, Ingenieurholzbau
Aufstockungen
An- und Ausbau
Sanierung von Dach und Wand
Dachfenster
Energieberater

Holzbau Jürgen Höfer
Hauptstraße 5, 73110 Hattenhofen
Telefon: 07164 / 91 21 30
E-Mail: holzbau.hoefer.hattenhofen@t-online.de
www.hoefer-holzbau.de
     Holzbau Jürgen Höfer
     holzbau_juergen_hoefer

HEUTE MIT DER TRADITION FÜR DIE ZUKUNFT
ESSLINGER STRASSE 1, 73037 GÖPPINGEN

HERZLICH WILLKOMMEN!

Göppingen Schwäbisch Gmünd Kirchheim/Teck

Ferdinand Scheurer GmbH | Hagwiesen 1 | 73035 Göppingen
www.scheurer-arbeitsbuehnen.de

Wir gratulieren

zur Eröffnung!

Sehen und
gesehen werden –

Anzeigen in
Ihrer Tageszeitung.

BESUCHE
N

SIE UNS
ONLINE

CLEVER
KOMBINIERT

Diese und weitere Sonder-
veröffentlichungen finden
Sie auf unserer Website

sonderthemen.swp.de

Bleiben Sie im Gespräch –
mit Ihrer Anzeige.
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Eröffnung B10-Center 
in Göppingen

Ende Oktober 2017 war nach 
23 Jahren Schluss mit dem 
Göppinger Standort der Bau-
haus-Kette. Anfang 2018 rück-
ten dann die Bagger an und 
rissen das Gebäude, in dem 
neben dem Baumarkt ein 
Schuh- und ein Kleidungsge-
schäft zuhause war, fast kom-
plett ab. Auch die Diskothek, 
die auf rund 2000 Quadrat-
metern oberhalb des Bau-
markts viele Jahre mit wech-
selnden Betreibern den Par-
tyfans in der Region vergnüg-
liche Stunden bereitet hatte, 
war damit endgültig Ge-
schichte – geöffnet war sie 
zuletzt ohnehin nicht mehr.

Die Vermarktung des Are-
als war zunächst nicht so ein-
fach. Tobias Kocherscheidt, 
Geschäftsführer der fgi, der 
Fachpartner Gewerbe-Immo-
bilien GmbH, einem Tochter-
unternehmen der Kreisspar-
kasse Göppingen, lieferte mit 
dem Vorschlag, den beste-
henden Aldi zu verlagern, 
dann die Schlüsselidee für 
den Projektstart.

Immer wieder Impulse –  
auch über die Region hinaus
Die Immobilien-Experten 
setzen immer wieder Impul-
se – nicht nur in Göppingen. 
1987 gegründet, gilt fgi heute 
weit über die Region hinaus 
als erfahrener und kompeten-
ter Dienstleister bei der Ent-
wicklung von Gewerbeimmo-
bilien. Die fgi haucht dabei 
oftmals verwaisten oder sa-
nierungsbedürftigen Gewer-
beflächen neues Leben ein – 
so wie im B10-Center. „Wir 
haben hier natürlich genau 
geschaut, was für ein Sorti-
ment und welche Dienstleis-
tungen gefragt sind“, erklärt 
Sebastian Fercho. Entspre-
chende Gutachten haben 
dann die Möglichkeiten auf-

gezeigt, die mit den Ideen des
beauftragten Architekturbü-
ros Schiller aus Uhingen
kombiniert wurden. Dabei 
mussten viele Interessen be-
rücksichtigt werden – sowohl 
jene der Göppinger Innen-
stadtgeschäfte, für die das
Center freilich keine Konkur-
renz sein soll. Aber auch für
Eislinger Unternehmen, die
nicht von dem neuen Nahver-
sorgungszentrum an der 
Stadtgrenze in Mitleiden-
schaft gezogen werden sol-
len.

Die Vielfalt sei es, die das 
neue B10-Center ausmache. 
Kundenmagnete des neuen 
Nahversorgungszentrums 
seien auf der einen Seite die
Drogerie Müller, deren Un-
ternehmensgruppe auch der
Eigentümer des Areals sei.
Zum anderen eine Aldi-Filia-
le und – wie von früher be-
kannt – ein Schuhgeschäft
und ein Geschäft für Klei-
dung. Ursprünglich wollte 
wieder die Modekette „AWG“
mit einer Filiale einziehen, 
sagte nach ihrem Insolvenz-
verfahren jüngst aber ab.

Modegeschäft öffnet  
Ende November
„Wir haben dann mit KiK ei-
nen neuen Mieter gefunden,
der Ende November öffnen
wird und ein attraktives, ad-
äquates Angebot an Kleidung
bietet“, sagt Sebastian Fercho.
Die guten Kontakte in der
Branche machen sich für die
fgi in so einem Fall bezahlt –
und für den Eigentümer. Aber 
auch für die Kunden. Das Ge-
samtkonzept müsse stimmen, 
damit eine Entwicklung er-
folgreich ist. Dass die fgi hier 
ein kompetenter Ansprech-
partner ist, haben sie in den
vergangenen Jahren immer 
wieder bewiesen.

Attraktives Konzept für den Standort
Fast auf den Tag genau zwei Jahre nachdem die ehemalige Bauhaus-Filiale geschlossen hat, wird das neue B10-Center  
offiziell eingeweiht – auch dank dem Engagement der Immobilien-Experten von fgi. Von Constantin Fetzer 

Das moderne Konzept im neuen B10-Center sorgt für eine angenehme Einkaufsatmosphäre.  Fotos: Philipp Mürdter

LEONHARD WEISS ist der Erfolgsgarant für alle Bauleistungen. Partnerschaftlich, schnell, 
kompetent und wirtschaftlich führten wir die Arbeiten an den Außenanlagen des Neubaus 
B10 Center in Göppingen aus.  
Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen!

KONTAKT ZUM DIALOG
LEONHARD WEISS GmbH & Co. KG - BAUUNTERNEHMUNG
Leonhard-Weiss-Str. 22, 73037 Göppingen
bau-de@leonhard-weiss.com - www.leonhard-weiss.de

FREUDE AM BAUEN ERLEBEN
Ihr starker Partner im Straßenbau

EINFACH.GUT.GEBAUT

seit über 25 Jahrenseit über 25 Jahren
JahrenJahren

Herzlichen 
Glückwunsch!

 Profilbleche
 Thermoelemente
 Sonderfassaden
 Flachdachabdichtung
 Balkondichtung
 Sanierungen
 Dach & Wand

Berkacher Straße 78
89584 Ehingen
Telefon  0 73 91/70 39-0
Fax  0 73 91/70 39-30
info@banderitsch.de
www.banderitsch.de

Ihr Fachpartner für:
▶ Abbruch   ▶ Altlastensanierung   ▶ Erdbau

Lindenstraße 90 | 73061 Ebersbach
Tel. 0 71 63 ­ 53 13 54 | info@zloebl.de

www.zloebl.de 

Kompetenz für Dach- 
und Fassadensysteme

Herzlichen Glückwunsch 
zur Eröffnung!

www.khs-affalterbach.de

n	Industriedächer
n	Flachdachabdichtung
n	Flachdachsanierung
n	Dachbegrünung
n	Asbestsanierung
n	Sandwichdach
n	Metallfassaden
n	Photovoltaik

Wir freuen uns mit dem Dach  
einen tragenden Teil zum  
B10 Center geleistet zu haben.

Telefon 0 71 44 83 49 0 

 Hoch- und Ingenieurbau
 Brücken, Tunnel- und Grundbau
 Industrie- und Gewerbebau
 Projektmanagement
 Risk Management

    www.harrer-ing.net
    mail@harrer-ing.net

Beratung
Planung
Management

Gesellschaft Beratender
  Ingenieure VBI mbH

73760 Ostfildern               76133 Karlsruhe
Felix-Wankel-Straße 6      Reinhold-Frank-Straße 48 b
Tel. 0711 340170-3 Tel. 0721 1819-0

Tragwerksplanung
und Brandschutzplanung

73760 Ostfildern
Felix-Wankel-Straße 6
Tel. 0711 340170-3

76133 Karlsruhe
Reinhold-Frank-Straße 48 b
Tel. 0721 1819-0

www.harrer-ing.net
mail@harrer-ing.net

20 %
Center-Eröffnungs- 

Rabatt auf alles!*

Vom 23. bis 26.10.2019

Die Werbung gilt für folgende Verkaufsstelle: 

Esslinger Str. 1, Göppingen

*Vom regulären Preis.

hurra!

Quick ,
Quick ,

S
owohl der Bund als auch 
die Länder sind künftig 
verantwortlich, ob der 
Anbau bestimmter Gen-

pflanzen verboten wird. Das 
Bundeskabinett billigte am Mitt-
woch ein Gesetz, mit dem sich 
Deutschland für künftige Gen-
pflanzen-Zulassungen auf 
EU-Ebene wappnen will.

In der EU ist der Anbau etwa 
bestimmter Genmais-Sorten 
zwar erlaubt, die Mitgliedsstaa-
ten können ihn aber unterbin-
den. Bund und Länder waren 
sich monatelang uneins, wer für 
das nationale Verbot zuständig 

sein soll. Der Gesetzentwurf 
von Bundesagrarminister Chris-
tian Schmidt (CSU) sieht nun 
vor, dass Anbauverbote grund-
sätzlich der Bund erlassen soll, 
wenn sowohl der Bundesrat als 
auch die sechs tangierten Bun-
desministerien für Agrar, For-
schung, Wirtschaft, Arbeit, Ge-
sundheit und Umwelt zustim-
men. Die „zwingenden Gründe“, 
die die EU vorschreibt, müssen 
aber auch die Bundesländer lie-
fern. Sie können den Anbau 
auch selbst untersagen.

„Mit diesem Gesetzentwurf 
stellen wir langfristig ein flä-

chendeckendes Anbauverbot 
für grüne Gentechnik sicher“, 
sagte Schmidt. Viele Landesmi-
nister befürchten indes einen 
„Flickenteppich“ von Ausnah-
men in Deutschland, weil aus ih-
rer Sicht die Hürden für ein 
bundesweites Verbot zu hoch 
sind. Bundestag und Bundesrat 
müssen sich noch mit der Neu-
regelung befassen. Sie soll im 
Frühjahr 2017 in Kraft treten.

In Deutschland werden keine 
Genpflanzen zu kommerziellen 

-
sungsverfahren für solche Pflan-
zen läuft auf EU-Ebene. Einzel-

ne Mitgliedstaaten können da-
bei den Antragsteller bitten, ihr 
Gebiet von der Zulassung aus-
zunehmen. Wird dies abgelehnt, 
sind Verbote möglich.

Scharfe Kritik an den Geset-
zesplänen kam von der Opposi-
tion im Bundestag. „Das ist ein 
Gentechnik-Ermöglichungsge-
setz“, kritisierte etwa Grü-
nen-Fraktionschef Anton Hof-

nisation BUND forderte, eine 
zentrale Koordinierungsstelle 
für nationale Anbauverbote ein-
zurichten. dpa
Kommentar

Kabinett ebnet Weg für 
weitere Genmais-Verbote
Landwirtscha�  Bund und Länder sollen kün�ig gemeinsam den Anbau von 
gentechnisch veränderten P�anzen in Deutschland unterbinden. Der Plan ist umstritten.

Berlin. Die Einschränkung der 
Pressefreiheit in der Türkei 
sorgt in Deutschland für immer 
schärfere Kritik. Zwei Tage nach 
der Festnahme von Mitarbeitern 
der Zeitung „Cumhuriyet“ äu-
ßerte sich auch Bundeskanzle-
rin Angela Merkel (CDU) deut-
lich. Es sei „in höchstem Maße 
alarmierend, dass das hohe Gut 
der Presse- und Meinungsfrei-
heit immer wieder aufs Neue 

eingeschränkt wird.“ Mit Blick 
auf die jüngsten Festnahmen be-
tonte sie, sie habe große Zwei-
fel, „dass das rechtsstaatlichen 
Prinzipien entspricht“.

Wegen seines harten Vorge-
hens gegen Journalisten und 
Medien erklärte die Organisati-
on „Reporter ohne Grenzen“ 
den türkischen Präsidenten 
Recep Tayyip Erdogan zu einem 
der „Feinde der Pressefreiheit“. 

„Erdogan mag die Medien nicht, 
oder eher: Er mag es, wenn die 
Medien unterwürfig und fügsam 
sind und sein Loblied singen“, 
heißt es in der Liste von „Repor-

ter ohne Grenzen“. Seit dem 
vereitelten Putschversuch im 
Sommer seien in der Türkei 
mehr als 100 Medien geschlos-
sen und über 200 Journalisten 
verhaftet worden, erklärte die 

sich 35 Staats- und Regierungs-
chefs, Extremisten- und Verbre-
cherorganisationen sowie Ge-
heimdienste auf der Liste.  epd
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Merkel verurteilt Vorgehen Ankaras
Pressefreiheit Regierungsche�n äußert Zweifel an der Rechtsstaatlichkeit der Türkei.

Erdogan mag 
die Medien  

unterwürfig.
Reporter ohne Grenzen

K
ompromisse können 
in Konflikten sehr hilf-
reich sein. Doch die 
Einigung zwischen 

Union und SPD zum Anbau-
verbot gentechnisch veränder-
ter Pflanzen ist das völlige Ge-

mehr Bürokratie, weil sich je-
des Bundesland nun einen Ex-
pertenstab leisten muss, will 
es ein Verbot durchsetzen. Es 
wälzt Entscheidungen auf die 
Länder ab, weil der Bund den 
Streit mit Großkonzernen ver-
meiden will. Und es macht Be-
hörden zu Bittstellern bei Un-
ternehmen, die genverändertes 
Saatgut herstellen.

Nun wissen die Regierungs -
parteien genau, dass eine gro-
ße Mehrheit der Bevölkerung 
genveränderte Nutzpflanzen 
ablehnt. Die meisten Verbrau-
cher haben gute Gründe. Gen-
pflanzen verringern die geneti-
sche Vielfalt auf noch weniger 
Sorten. Sie schaden zusammen 
mit ausgebrachten Pestiziden 
der Umwelt. Sie liefern auf die 
Dauer nicht mehr Ertrag. Und 
sie machen die Bauern abhän-
gig vom Saatguthersteller.

Eine Bundesregierung muss 
in der Lage sein, triftige Grün-
de für ein Anbauverbot zu be-
nennen. Aber sich in diesem 
Bereich um Entscheidungen zu 
drücken, stellt Union und SPD 
ein Armutszeugnis an politi-
schem Gestaltungswillen aus. 

Angst vor den 
Konzernen

Kommentar  
Martin Hofmann 
zum Verbotsgesetz  
für Genp�anzen

Rüge für  
Berlin

Der Sachverständigenrat
zur Begutachtung der gesamt-
wirtschaftlichen Entwicklung
hat die Bundesregierung hart
kritisiert: Sie verschleppe Re-
formen und gefährde mit be-
stimmten Weichenstellungen
gar das Wirtschaftswachstum.
In ihrem Jahresgutachten ver-
langen die fünf Wirtschaftswei-
sen unter anderem ein Umsteu-
ern in der Steuer-, Renten- und 
Arbeitsmarktpolitik. Die Regie-
rung habe die „gute ökonomi-
sche Entwicklung der vergange-
nen Jahre nicht ausreichend für
Reformen genutzt“, heißt es im

 dpa
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Wirtscha�sweisen 
Experten beklagen 
verpasste Chancen.

Kaum ist die erste Linienma-
schine nach acht Minuten Flug 
über den Bodensee vom schwei-
zerischen Altenrhein sicher in 
Friedrichshafen gelandet, gibt 
es Ärger. Reichlich Ärger. Nicht 

Der Frevel am Klimaschutz 
stößt auf. Unnötig wie ein Kropf 
sei so ein Kurzflug über den Bo-
densee, sagen Umweltschützer. 
Der Seehüpfer bestehe fast nur 
aus Start und Landung, Spritver-
brauch und CO2-Ausstoß seien 
ausgerechnet bei diesen Manö-
vern besonders hoch, so der 

BUND. Besser wären bessere 
Verkehrsverbindungen am Bo-

Altenrhein nach Friedrichsha-
fen muss, braucht viel Zeit und 
muss drei-, viermal umsteigen. 
Bald zwei Stunden kann der ÖP-
NV-Benutzer einplanen. Der Li-
nienflieger ist eindeutig schnel-

ler. Gegen den Klimakiller-Vor-
wurf wehrt sich der Anbieter 
des weltweit „kürzesten inter-
nationalen Linienflugs“, die 
People’s Viennaline: Erstens 
gehe der Flug weiter nach Köln, 
der See-Überflug sei nur Neben-
produkt. Zweitens erspare jeder 
Fluggast, der nicht selber um 
den See kurve, der Umwelt eine 
Menge Autoabgase. Ach so. 

der Pendler zwischen Alten-
rhein und Friedrichshafen rei-
chen wird, um täglich die Ma-
schine zu füllen. Wär’ ein Segen 
fürs Klima. Alfred Wiedemann

Fliegen für die Klimarettung

Harmonisch sind die Gespräche von Bundeswirt-
scha�sminister Gabriel in China nicht immer. 
Dazu gibt es zu viele Streitpunkte. Bei einer Musik-

einlage während der Erö�nungsfeier der Wirt-
scha�smesse in Chengdu war kurzzeitig Entspan-
nung angesagt. Danach traf sich Gabriel mit Men-

schenrechtlern, was auf o�zieller chinesischer 
Seite wiederum zu neuen Verstimmungen geführt 
haben dür�e.  Foto: dpa
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Entspannung bei Musik

Champions League 
Dortmund hat sich am 
vierten Spieltag der 
Gruppenphase für das 
Achtel�nale quali�ziert. 
Die Borussia bezwang 
Sporting Lissabon dank 
eines Tre�ers von Adrián 
Ramos (12.) mit 1:0. 
Leverkusen landete bei 
Tottenham Hotspur der-
weil den ersten Sieg und 
steht in seiner Gruppe 
auf Platz zwei. Kevin 
Kampl traf beim 1:0 (65.).
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Nächster Versuch  
für A-8-Albaufstieg
Kreis Göppingen. Das Verfahren für 
den A-8-Abschnitt zwischen Mühl-
hausen und Hohenstadt soll Ende des 
Jahres wieder aufgenommen werden.
KREIS GÖPPINGEN Seite 17

Volkstraktor  
mit Käfergenen
Göppingen. Die Uhinger Firma Allgai-
er gibt ihren letzten verbliebenen 
Schlepper ab. Das historische Gefährt 
findet beim Traktoren- und Tra di-
tionsverein Bartenbach-Hohenstau-
fen eine neue Heimat.
GÖPPINGEN Seite 19

Am Wochenende 24 Mal 
Livemusik in Göppingen
Göppingen. Nach dem Motto „Einmal 
bezahlen, überall dabei sein“ können 
sich die Besucher am Samstag ab 21 
Uhr bei der Göppinger Musiknacht 
durch die Innenstadt treiben lassen.
LOKALE KULTUR Seite 21

Am Wochenende geht’s in Göppin-
gen rund.  Foto: Staufenpress

Heute auf swp.de
Werbung 60 Jahre TV-Werbung! 

Beispiele aus jedem Jahrzehnt gibt es 
unter swp.de/werbespots

Kino Donnerstag ist Kino-Tag. Ein 
Video zu den neuesten Filmstarts �n-
den Sie unter swp.de/videos

Klima Ein Info-Paket zur Weltkli-
makonferenz und ihren Folgen unter 
swp.de/klima

Kinderehen
Mehr Druck
auf Imame
Berlin. In der Debatte um ein
Verbot von Kinderehen will das 
Bundesinnenministerium einem 
Bericht zufolge mehr Druck auf
Imame ausüben. Demnach sol-
len alle religiösen Eheschlie-
ßungen von Minderjährigen
verboten werden. In Moscheen
dürften Imame dann keine Hei-
ratsrituale mit Minderjährigen 
mehr vollziehen. Wer dagegen 
verstößt, begehe laut Ministeri-
um eine Ordnungswidrigkeit
und solle mit einem Bußgeld be-
straft werden. kna
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